
760 QUINTESSENZ ZAHNTECHNIK  |  Jahrgang 50 • Ausgabe 7–8 • Juli–August 2024

AUF EIn WORT

760 QUINTESSENZ ZAHNTECHNIK  |  Jahrgang 50 • Ausgabe 7–8 • Juli–August 2024

AUF EIn WORT

Schnelles Internet in der 
Zahnheilkunde: ein Muss!

SEBASTIAn hORVATh

Warum nach den Sternen grei-

fen – die Lösung liegt nah! Dr. 

 Sebastian Horvath ist Gründer 

und Geschäftsführer der rocket.

dentist GmbH in Jestetten. Er ist 

spezialisiert auf ästhetisch-res-

taurative Behandlungen, unter 

Einbeziehung modernster zahn-

medizinischer Verfahren. In die-

ser wie weiteren QZ-Ausgaben 

möchte er seine Expertise all den-

jenigen zur Verfügung stellen, die 

an der ein oder anderen Stelle 

der digitalen Entwicklung noch 

zögern oder unsicher sind.

Einleitung

Willkommen zu einer weiteren informa-

tiven Ausgabe von „Tips from the Rocket 

Dentist“. Heute beschäftigen wir uns mit 

einem Aspekt der modernen Zahnarzt-

praxis, der oft unterschätzt wird, aber für 

den Erfolg in der digitalen Zukunft uner-

lässlich ist: schnelles Internet.

Die Notwendigkeit einer 
schnellen Internetverbindung

In unserer schnelllebigen Welt, in der 

die Digitalisierung immer weiter voran-

schreitet, wird schnelles Internet immer 

mehr zur Lebensader jeder Zahnarzt-

praxis und jedes Dentallabors. Von der 
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Datenübertragung bis hin zur Nutzung 

von Cloud-Diensten ist eine leistungsfä-

hige Internetverbindung entscheidend, 

um effizient und wettbewerbsfähig zu 

 bleiben.

Zukunftstrends: Outsourcing 
in die Cloud

Ein Großteil der Rechenprozesse wird 

künftig in die Cloud ausgelagert. Das be-

deutet, dass viele Datenverarbeitungs-

aufgaben, die heute noch lokal in der 

Praxis durchgeführt werden, in Zukunft 

über entfernte Server laufen. Die Vor-

teile liegen auf der Hand: bessere Per-

formance, bessere Erreichbarkeit und oft 

auch höhere Sicherheit. Voraussetzung 

ist allerdings eine schnelle und zuverläs-

sige Internetverbindung.

Die Herausforderung: 
regionale Unterschiede in der 
Internet-Verfügbarkeit

In vielen Regionen kann es eine Heraus-

forderung sein, eine schnelle Internet-

verbindung zu bekommen. Es ist jedoch 

unerlässlich, sich aktiv um dieses Thema 

zu kümmern. Die Welt wartet nicht und 

die Dentalbranche muss mit den tech-

nologischen Entwicklungen Schritt hal-

ten, um nicht ins Hintertreffen zu gera-

ten (Abb. 1).

Warum schnelles Internet 
unerlässlich ist

	� Effizienzsteigerung: Schnelles Inter-

net ermöglicht einen reibungslosen 

Datentransfer, der für den Praxisalltag 

unerlässlich ist.

	� Zugang zu Innovationen: Viele neue 

Softwarelösungen und technologi-

sche Fortschritte setzen eine leistungs-

fähige Internetverbindung voraus.

	� Patientenbedürfnisse erfüllen: Patien-

ten erwarten heute einen schnellen 

und modernen Service, der ohne leis-

tungsfähiges Internet nicht möglich 

ist.

Fazit

Eine schnelle Internetverbindung ist in 

der digitalen Zahnmedizin kein Luxus, 

sondern eine Notwendigkeit. Es ist wich-

tig, sich jetzt darauf vorzubereiten, um 

die Chancen und Innovationen der Zu-

kunft voll nutzen zu können. Investieren 

Sie in einen leistungsstarken Internetan-

schluss und stellen Sie sicher, dass Ihre 

Praxis oder Ihr Labor für die Herausfor-

derungen und Möglichkeiten des digita-

len Zeitalters gerüstet ist.
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Abb. 1 Liegt noch längst nicht überall: Rollen mit Glasfaserkabel vor der Verlegung.

Dr. Sebastian Horvath

Korrespondenzadresse

Praxis für Zahnheilkunde

Bahnhofstraße 24

79798 Jestetten

E-Mail: kontakt@drhorvath.de


